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Gesprächskompetenzen erweitern 

Gespräche führen, argumentieren, diskutieren, verhandeln 

Zweitägiger Workshop für PriMa-Angehörige 

Workshop-Moderation: Oliver Leibrecht M.A., www.euton.de 

Termin: Mittwoch, 03.05.2017 + Mittwoch, 17.05.2017, je 9:00-16:00 Uhr 

Ort: JLU Gießen, Physik-Institutsgebäude, Seminarraum 212 (2. Stock) 

In diesem Workshop befassen Sie sich individuell und intensiv mit wichtigen Aspekten der 
Gesprächsführung, Diskussion und Verhandlung und erweitern so Ihre persönlichen 
Gesprächskompetenzen. 

Inhalte 

• In Diskussionen treffsicher argumentieren 

• Kontakt zum Gegenüber authentisch aufbauen  

• Die persönliche Wirkung verbal und nonverbal unterstützen  

• Die Perspektive des Gegenübers kennen und berücksichtigen 

• Fachspezifische Kenntnisse konsensfähig transformieren  

• Die Überzeugungskraft der Argumente situationsbezogen realistisch einschätzen  

• Bei verschiedenen Perspektiven Potenziale für Synergien und tragfähige Kompromisse 
erkennen  

• Bei unterschiedlichen Interessen oder strittigen Positionen konstruktives Handeln ermöglichen  

Arbeitsmethodik: Der Lernprozess findet statt über kurze Trainer-Inputs, Erfahrungsaustausch, 
Trainings-Einheiten mit Reflexion. Zwischen den beiden Präsenzterminen, gibt es eine (kurze) 
schriftliche Transferaufgabe, die bis zum 15.05.2017 per E-Mail eingereicht werden soll. 

Ziele 

• Sie schätzen die Wirkung Ihres Argumentationsplans realistisch ein.  

• Sie erkennen die Verantwortung, die der Gesprächsführung zukommt und füllen diese Rolle 
situationsangemessen aus.  

• Sie kennen die Möglichkeiten Ihrer kommunikativen Ausdrucksmittel und setzen diese 
authentisch ein. 

• Sie erfassen den Stand Ihrer persönlichen Verhandlungs-Skills und –Entwicklungspotenziale 

Bedingung: Bitte bringen Sie Mut zum Ausprobieren, Freude am Experimentieren und Offenheit 
für die anderen Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit! Dann wird dieser Workshop für alle 
Beteiligten ein Erfolgserlebnis und eine gewinnbringende Erfahrung! 

Gruppengröße: max. 12 Personen 


